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Abgeordnetenhaus 59 Sitzung vom 28 April
Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 9 Uhr Die

Spezialbemthnng des Gesetzentwurfs betr die allgemeine Landes
verwaltung wird bei dem Titel Verwaltungsbehörden
Abschnitt Provinzialbehörden fortgesetzt Theils ohne Diskussion
theils ohne bemerkenswerthe Debatte werden die Bestimmungen über
den Oberpräsidenten den Provinzialrath und die Generalkommissionen
nach den Borschlägen der Kommission angenommen ebenso die Ab
schnitte Bezirksbehörden und Kreisbehörden Zu längeren Auseinander
setzungen giebt der IV Abschnitt Behörden für den Stadtkreis Berlin
Anlaß Z 35 bestimmt An Stelle des Regierungspräsidenten führt
der Oberpräsident die Aussicht des Staates über die Verwaltung der
Gemeindeangelegenheiten der Stadt Berlin Aus welche Behörden
die sonstigen Zuständigkeiten der Regierungsabtheilung des Innern
zu Potsdam in Betreff Berlins übergehen wird durch königliche Ver
ordnung bestimmt Im Uebrigen und soweit nicht sonst die Gesetze
Anderes bestimmen tritt für den Stadtkreis Berlin an die Stelle
des Regierungspräsidenten der Polizeipräsident von Berlin Diese
Bestimmung steht bereits jetzt in Kraft

Abg Zelle beantragt Dem Oberpräsidenten nicht nur die
Aufsicht über die Gemeinde sondern auch über die Ortspolizei
Angelegenheiten zu übertragen

Abg Hab recht findet diesen Antrag für nicht korrekt und be
antragt seinerseits der Aussicht des Oberpräsidenthn die Verwaltung
der Gemeinde und der dem Oberbürgermeister übertragenen Orts

polizeiangelegenheiten zu unterstellen
Minister v Puttkamer Geh Ober Reg Rath Goltz und

Abg v Rauchhaupt sowie der Referent vr v Heydebrand
wenden sich gegen beide Anträge welche darauf abgelehnt werden
Im Uebrigen wird der Abschnitt ohne weitere Debatte erledigt Ab
schnitt V enthält die Bestimmungen über die Stellung der Behörden

schreibt vor daß die dienstliche Aufsicht über die Geschästs
sllhrung des Kreis Stadt Ausschusses von dem Regierungspräsi
denten in Berlin von dem Oberpräsidenten die Aussicht über die
Geschäftsführung des Bezirksausschusses von dem Oberpräsidenten
die Aufsicht über die Geschäftsführung des Provinzialrathes von dem
Minister des Innern geführt wird

Abg Dirichlet beantragt daß für die Verwaltungsgerichts
barkeit die im Jnstanzenznge vorgesetzten Verwaltungsgerichte die
dienstliche Aussicht über die Geschäftsführung der Nachgeordneten Ver
wllltnngsgerichte ausüben soll

Abg Lauensteiu beantragt daß rücksichtlich der Geschästs
siihrnng in Verwaltungsstreitsachen auch das Oberverwaltungsgericht
zur Vornahme allgemeiner Geschäftsrevisionen befugt sein soll

Geh Rath v Zastrow und Abg Hahn bekämpfen beide
Anträge sowie die sich daraus ergebende Dublizität

Abg Dr Köhler tritt als Mitunterzeichner für den Antrag
Lauenstein ein doch werden schließlich beide Anträge abgelehnt s 40a
aber unverändert angenommen Dann wird in die Berathung des
Titels Verfahren eingetreten Abschnitt 1 Allgemeine Vor
schriften wird ohne Debatte angenommen Der zweite Abschnitt
betrifft das Verwaltungsstreitverfahren

Z 4S 1 lautet in der Kommissionsfassung Die Bestim
mungen der bürgerlichen Prozeßgesetze über Ausschließung und Ab
lehnung der Gerichtspersonen findet für das Verwaltungsstreitver
fahren sinngemäße Anwendung Jedoch kann der ordnungsmäßigen
amtlichen Thätigkeit des Landrathes bezw Regierungspräsidenten
ein Grund zur Ablehnung desselben als Vorsitzenden des Kreis
bezw Bezirksausschusses nicht entnommen werden sosern kein Fall
der Ausschließung vorliegt

Abg Dr Brüel beantragt den zweiten Satz wie folgt zu
fassen Die Thatsache daß der Landrath bezw der Regierungsprä
sident in der Sache amtlich thätig gewesen bildet keinen Grund zur
Ablehnung desselben wegen Besorgmß der Befangenheit

Minister v Puttkamer legt die schweren Bedenken dar
welche er gegen die Kommisstonssassnng hegt Wenn er das von
der Kommission ausgenommene System annehmen müßte so würde
er wenigstens aus Streichung des Wortes ordnungsmäßigen be
stehen müssen In dem Antrage Brüel erblicke er eine wesentliche
Annäherung an den Standpunkt der Regierung doch könne er
augenblicklich noch nicht endgiltig Stellung dazn nehmen

Abg Dirichlet wünscht Streichung des ganzen zweiten
Satzes des H 45 1 der Kommissionsfassung

Abgg vr v Bitter und l r Köhler befürworten den An
trag Brüel gegen welchen sich Abg Dr Gneist wendet

Schließlich wird der Antrag Brüel und mit diesem der s 4S 1
angenommen Fortsetzung der Berathung am Montag Vormittag
9 Uhr

Locales
Halle den 30 April

sPrüsung Die Herren Lehrer der städtischen
Schulen Sommer I Hübner und Thiele II haben die
diesmalige Prüfung für Mittelschulen gemacht und bestanden
Die beiden erstgenannten Herren amtiren an den Bürger
schulen letztgenannter Herr ist an der Volksschule

sDas Fiebigercomits welches am vergangenen
Sonnabend Nachmittag auf dem Rathhause zu einer Sitzung
zusammentrat h it beschlossen das städtische Bauamt zu be
auftragen Projekt undAnschlag zur Errichtung eines Denkmals
auf vem von den städtischen Behörden angenommenen Platze
an der Axe des Jägecberges anzufertigen Sobald alsdann
die erforderlichen Mittel beschafft sind soll Herrn Bildhauer
Prof Schaper in Berlin der Auftrag ertheilt werden das
Medaillonporträt des Verstorbenen zu modelliren welches auf
Ä m Granitobelisken dann angebracht werden soll

H fNeues Leipziger Stadt Theaters An
nachstehend angegebenen Tagen finden in durchweg neuer
Scenirung und Ausstattung Aufführungen beider Theile
und der Vorspiele von Goethe s Faust als
Mysterium in zwei Tagwerken eingerichtet von Otto
Devrient Musik von Eduard Lassen im Neuen Leipziger
Stadt Theater statt Mephisto Herr Otto Devrient
Ehrenmitglied des Hoftheaters zu Weimar als Gast Die
Vorstellungen finden statt 9 11 15 18 Mai I Theil
10 12 16 und 19 Mai II Theil

H fPferde Lotterie Der Landwirthschaftliche und
der Gewerbe Verein zu Zerbst veranstaltet am Viehmarktstage
den 21 August d I eine Pferdemarkt Lotterie Der Preis
des Loofes betrügt 2 und sind dieselben durch Zeidler in
Zerbst zu beziehen

A fBrieftaubenflug Gestern Vormittag um
11 Uhr 30 Minuten wurden vom Ausstellungs Lokale des
ornithologischen Vereins in Müllers Bellevue Brieftauben
abgelassen Die ersten drei derselben kamen um 12 Uhr
S Minuten auf ihrem heimischen Schlage in Freiburg a/U
an Die Luftlinie von etwa 8 Wegstunden war von den
Thieren in 35 Minuten durchmessen worden

5 5 fDie Kranken und Begrädnißkasse für
Buchdrucker im Saalgau Verein hielt gestern von
Vormittag 11 Uhr an im neuen Saale des Cafe David

Beilage zum HMe sche Tageblatt

ihre Generalversammlung ab In der vorjährigen Ver
sammlung war mit Stimmeneinhelligkeit der Beschluß ge
faßt worden in die Central Kranken und Begräbnißkasse
des Unterstützung Vereins Deutscher Buchdrucker einzu
treten Der Beitritt hat im vorigen Jahre stattgefunden
es handelte sich daher in der heutigen letzten Gen Verf der
zuerst genannten Kaffe darum zu berathen in welcher Weife
das übrig bleibe ide Kapital derselben zu verwenden sei
Nach längerer Debatte wurde der Beschluß gefaßt mit
diesem Fonds eine Sterbekasse für Mitglieder des saalgau
Vereins und deren Ehefrauen zu begründen Die Ausar
beitung der Statuten wurde dem durch Cooptation verstärk
ten Vorstunde übertragen welcher dieselben der Königl Re
gierung zur Genehmigung zu unterbreiten hat Der Verein
hat hierdurch eme jedenfalls segensreich wirkende Institution
sür seine Mitglieder ins Leuen gerufen An diese Verhand
lungen schloß sich nach der Mittagspause eine Dslegirten
Versammlung des Saalgau Vereins Zweig Verein des Un
terstützungs Vereins Deutscher Buchdrucker an Dieselbe
beschäftigte sich hauptsächlich mit inneren und Verwaltungs
angelegenheiten Nach Erledigung der reichhaltigen Tages
Ordnung wurde die Versammlung nach 7 Uhr Abends vom
Vorsitzenden Herrn Hammer geschlossen Um 8 Uhr ver
einigten sich die Mitglieder mit ihren Frauen und Gästen
zu einer gemüthlichen Abendunterhaltung in dem Versamm
lungsräume

AlBürgerverein für städtische Interessen
In der Sitzung des Bürger Vereins für städtische Interessen
wurde zunächst das Schreiben eines erkrankten Mitgliedes
verlesen und daraufhin der Vorstand ersucht der in dein
Schreiben beregten öffentlichen Angelegenheit näher zu treten
und über weitere Schritte zu befinden Bezüglich der in
letzter Stadtverordnetensitzung perfekt gewordenen Theater
abbruchsfrage wurden die einzelnen Meinungen über ein zu
errichtendes Jnterimstheater ausgetauscht und gesagt daß das

alte Stadttheater wenn die Gallerie nicht in Benutzung ge
nommen würde wohl das beste Jnterimstheater abgegeben
hätte Erwähnt wurde ferner daß sich die königl Regierung
in unserer Theaterangelegenheit sehr entgegenkommend be
wiesen hat und seiner Zeit nach hier schrieb um Auskunft
darüber zu verlangen ob und unter welchen Umständen ein
Weiterspiel gestattet werden könne Hinsichtlich des Jnterims
theaters kam zur Mittheilung daß dasselbe keine Gallerie
ooer sonstige Empore enthalten sondern nach Art eines Cirkus
r sp antiken Amphitheaters eingerichtet werden soll Als
Bauherr ist in der Presse vorzeitig Herr Direktor Gmntau
genannt worden die diesbezüglichen Verhandlungen sind jedoch
noch nicht perfekt Dem Jnterimstheater gedenkt die Stadt
eine Subvention zu bewilligen Im weiteren Verlaufe
der Sitzung wurde ferner geäußert daß das Hallesche Tage
blatt die Sitzungsberichte der Stadtverordnetenversammlung
seit einiger Zeit nicht mehr in der früheren als amtlich be
zeichneten Fassung bringe und jedenfalls ein vortheilhafter

Wechsel in der Berichterstattung stattgefunden habe
Weiter kam zur Erwähnung daß beabsichtigt wird die Ge
hälter einzelner Subalternbeamten bis auf 4000 zu
erhöhen was wahrscheinlich auch die Gehaltserhöhung einzelner
Stadtrathsstellen nöthig macht Mit der Vereinigung des
Wasserwerks und der Gasanstalt unter einem Direktor
6000 Gehalt konnte man sich nicht recht befreunden

Bis jetzt erhielt der Herr Stadtbaurath für die Verwaltung
des Wasserwerkes einen Gehaltszuschuß von 600 In
der nächsten Sitzung werden die Uebelstände welche durch Be
nutzung einzelner Räumlichkeiten im rothen Thurme entstanden
sind und die für unsere Stadt einzurichtende Telephonanlage
einer eingehenden Besprechung unterzogen werden

sDer Kriegerverein Halle a/S veranstaltete
gestern Abend im Neuen Theater zum Besten der
Wittwen und Waisen hilfsbedürftiger Kameraden eine Soiree
Unter den geladenen Ehrengästen befand sich auch der Herr
Oberstlieutenant von Marschall

s Die Thr oler Gesellschaft Bogner j
welche in den letzten Tagen der vorigen Woche im Saale
des Cafe David mehrere Concerte gab kehrt morgen von
einem Abstecher nach Weißenfels hierher zurück um ihre
Concerte fortzusetzen Wir haben Gelegenheit genommen
uns von der Leistungsfähigkeit ver genannten Sängergefellschast
zu überzeugen und gestehen gern ein daß wir sehr angenehm
berührt woroen sind indem wir eine durchaus achtenswerthe
tüchtige Künstlertruppe kennen gelernt haben Einzelne
Kräfte der z Z aus 3 Herren und 2 Damen bestehenden
Gesellschaft sind nicht nur im Besitze ganz vorzüglicher
Stimmmittel sondern verrathen auch tüchtige Ausbildung
und eine gute Schule wie z B die Sopranistin Fräulein
Stephania und Herr Bogn er Wir können unseren
Lesern den Besuch dieser Concerte aufrichtig empfehlen

OO Diebstäh le Aus einem Grundstück in der
Ackerstraße wurden in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend
wieder 4 Hühner gestohlen Es sind dies 2 schwarze und
2 grau und weiß gesprenkelte In einem hiesigen Geschäfte
wurde schon seit längerer Zeit die Wahrnehmung gemacht
daß aus dem verschlossenen Pulte im verschlossenen Comptoir
kleinere Geldbeträge in der Mittagszeit abhanden kamen und
ebenso Waaren trotz der größten Aufsicht verschwanden Am
Donnerstag wieder über Mittag sah nun ein dem Geschäfte
gegenüber wohnender Arbeiter desselben den vordem im Ge
schäfte thätig gewesenen Arbeiter Wolf aus Doberfaul in
das Grundstück hineingehen Da er Diebstahl vermuthete
ließ er denselben festnehmen Verschiedene Diebstähle an
Waaren räumte W denn auch ein und wurde Verschiedenes
bei ihm noch gefunden die Gelddiebstähle jedoch leugnete er
Dies wird ihm indeß nicht viel helfen da er einen reellen
Erwerb der von ihm in letzter Zeit in größeren Summen
verbrauchten Gelder nicht nachzuweisen vermag und auch
bereits zweimal mit 12 resp 6 Monaten Gefängniß wegen
Diebstahls bestraft worden ist

1 Mat 188S

LO fEntweichung j Der Arbeiter Schlichting
welcher unlängst in der umliegenden Gegend auf den Namen
und Paß des Fleischers Hauk von hier reiste und schwindelte
schließlich aber ergriffen wurde ist in der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend aus dem Gerichtsgefängnisse in Wettin
woselbst er zur Verbüßung von Strafe detinirt war ent
wichen jedenfalls um sich noch weiteren zu erwartenden
Strafen zu entziehen Schlichting ist 5 9 groß hat bart
loses breites Gesicht blondes Haar und ist bekleidet mit
grauem Jaquet und Hosen und Stoffmütze

X sKümmelblättchen Am Donnerstag Nach
mittag wanderte ein fremder Fleischer aus Schleswig von
hier nach Leipzig als sich ihm kurz vor der Stadt ein Bursche
der angeblich Großviehhändlers Sohn sein wollte zugesellte
Der Hinzugekommene brachte bald das Gespräch auf die Karte
hatte auch solche schnell bei der Hand und in dem nunmehr
vor sich gehenden Kümmelblättchenspiel nahm er dem Fleischer
15 baar und seine Cylinderuhr ab An eine Wieder
erlangung des Abgenommenen ist kaum zu denken da der

Gerupfte von hier fort ist und auch keine genauere Be
schreibung des Gauners geben konnte und nur weiß daß
derselbe bedeutend kleiner als er selbst war

Standesamt Halle Meldung vom 28 April
Aufgeboten Der Maler C Kurzhals Domplatz 6

und B Poetfch Bockshörner 4 Der Zimmermann
F Mehlhose und E Jänecke Giebichenstein Der
Stellmacher F Keidel Leopoldshall und F P Werner
Plötzkau Der Schlosser H Lüneburg und M Otto
Mona

Eheschließungen Der PostbureauassistentA Mall
witz Berlin und L Zander Herrenstraße 2 Der
Gelbgießer A Welcher und V Schlieds Zenkergasse 12

Der Handarbeiter F Wagner und E Starke gen
Schwarz Harz 29 Der Oberkellner H Thier Geist
straßs 66 und E Müller Mittelstraße 7 Der Bäcker
0 Georgi und M Kieselbach Spitze 30 Der Schlosser
F Höfer und M Lehmann Friedrichstraße 54 Der
Glaser H Lehmann Erfurt und R Hennig Wettiner
straße 4 Der Handarbeiter F Kloppe Brunneng 2
und M Hugo an der Moritzkirche 7 Der Handarbeiter
F Vetter Sophienstraße 28 und F Schwarze Sophien
straße 18

Geboren Dem Arbeiter W Räckel ein S gr
Rittergasse 16 Dem Schuhmachermeister F Bucghaus
ein S Hermannstraße 6 Dem Generalmajor a D
1 von Koethen eine T Wilhelmstraße 37d Dem
Schlosser Th Schejbal ein S kl Sandberg 18 Dem
Handarbeiter C Schaas ein S kl Ulrichstraße 8
Dem Eisendreher P Weißleder eine T Ludwigstraße 7
Dem Sergant C Hufenreuter eine T Henriettenstraße 4

Gestorben Des Buchdruckereibesitzer E Abelmann
T Margarethe 10 M 24 T Gehirnschlag gr Märker
straße 7 Der Former R Geßner S Oskar, 4 I
3 M 13 T Typhus Beesenerstraße 6 Des Schmied
I Blaczkiewicz Ehefrau Emilie geb Köcke 40 I 2 M 18T
Äi LirwwÄ vöntriouli Oberglaucha 31b Ein unehl

S todtgeb Baderei 3 Des verstorbenen Kommerzien
rath A Ri beck T Gertrud 15 I 3 M 2 T Lungenleiden
Leipzigerplatz 2a Des Kürschner F Tietjen S Albert
7 M 20 T Krämpfe gr Rittergasse 2 Des Hand
arbeiter H Ahrend Ehefrau Louise geb Kober 37 I
9 M 20 T lÄi ewoms vsntrieuli Klinik Des Kauf
mann L Weihmann S Louis Richard II 3 M 15 T
Lungenentzündung Merfeburgerstraße 29a Ein unehl
S 1 I i M 16 T chron Darmkatarrh Neustadt 6

Stadt Theater
Halle den 30 April

Mozarts unsterbliches Werk der Don Juan bil
dete gestern den würdigen Abschluß der künstlerischen Wirk
samkeit unserer Operngesellschaft in der That ein schönes
Finale des an Erfolg und Ehren so reichen Gastspiel
Cyklus Das Haus war wieder ausverkauft Indessen
vermochte das Auditorium sich bei aller Gelungenheit der
Darstellung und Jnfceniruug nicht zu erwärmen wie man
es bei einer flotten Aufführung des Don Juan eigentlich
erwartet Der Grund dieses theilweisen Mißerfolgs war
nicht schwer zu finden er lag in der bedauerlichen Indis
position unserer Primadonna Frl Hochseldt der Dar
stellerin der Donna Anna Gerade die gediegenste Kraft
des Ensembles einen ganzen Abend hindurch mit physischem

Unvermögen kämpfen zu sehen konnte nicht anders als
niederdrückend und beängstigend auf den Hörer wirken
Wir wollen hoffen daß die Ueberanstrengung des gestrigen
Abends sür dis verehrte Künstlerin keine schlimmeren Fol
gen nach sich ziehen möchte Unglückseligerweise mußte ihr
noch der stimmlich gänzlich unzureichende Herr Pichler als
Octavio zur Seite stehen Eine Prachtleistung nach jeder
Richtung hin war der Don Juan des Herrn Büttner
Wir können uns jeder weiteren Lobeserhebung enthalten
und dem trefflichen Sänger und Darsteller nur danken für
das Schöne das er uns gestern geboten Ganz vortrefflich
löste auch Frau Möhle Claunigk als Donna Elvira
ihre schwierige Aufgabe wir bewunderten ebenso den vollen
Wohllaut des Organs wie die korrekte Ausführung des tech
nischen Theils ihrer Partie Weniger gefiel die Zerlina des
Frl Hart mann Sie war zu gekünstelt und zu wenig
hingebend und natürlich Herr Glefinger entsprach als
Leporello allen unseren Erwartungen Daß Herr v Schmä
del als Comthur in jeder Hinsicht vorzüglich war bedarf
wohl nicht erst besonderer Detaillirung Auch Herr Sou
ventI führte seine kleine Rolle als Masetto recht wacker
durch Das Ensemble war bis auf das Sextett im 2 Akt
welches an verschiedenen Stellen bedenklich ins Schwanken
gerieth im Allgemeinen ein lobenswerthes



Provinzielles
Könnern 28 April Ein Jahr ist nun ver

flossen daß die hiesige freiwillige Feuerwehr von mehreren
unserer Mitbürger ins Leben gerufen ward Heute fand
die Generalversammlung statt Bei der Rechnungslegung
ward bekannt daß einer Einnahme von 2279,80 eine
Ausgabe von 2801,96 gegenübersteht also ein Defizit
von 522,16 vorhanden ist Wie bestimmt verlautet
sind die hiesigen städtischen Behörden bereit das Defizit zu
beseitigen da in erster Linie die Dienste der freiwilligen
Feuerwehr der Stadt geweiht sind Die freiwillige Feuer
wehr besteht aus 60 Mann An der Spitze steht ein Brand
direktor unter ihm 1 Hauptmann und 4 Offiziere Die
Mitglieder sind in 4 Abtheilungen getheilt Steigermann
schaften Spritzenmannschaften Rettungsmannschaften und
Orsmmgsmannschasten Die Feuerwehr verfügt über eine
neue Spritze einen Wasserwagen resp Requisitenwagen und

alle sonstigen Requisiten welche bei einem Brande nöthig
sind unv über ein neues Steigerhaus Die Bekleidung be
steht in schwarzer Blouse Helm Gurt und dunklem Bsin
kleiv Die freiwillige Feuerwehr gehört zum Sächsisch An
haltinischen Feuerwehrverbande und ist auch der Aachen
Münchener Unterstützungskasse beigetreten dazu verfügt die
selbe zur Zeit über einen eigenen Unterstützungsfonds von
70,30 Außer den obigen 60 aktiven Mitgliedern zählt
der Berein noch 90 inaktive Mitglieder von jedem ein
zelnen Mitglied wird pro Jahr ein Beitrag von 3 er
hoben La die freiwillige Feuerwehr auch bei etwaigen
Bränden in der Umgegend zur Hülfe bereit ist so werden
Löschkommandos in Stärke von 20 Mann nach auswärts
gesandt

Aus dem Saalkreise Die Gemeinde Brach
witz bei Wettin hatte die große Freude ein goldenes Ehe
standsjubiläum zu erleben Die Kreßmann schen Ehe
leute feierten ihre goldene Hochzeit In den Morgenstunden
überreichten die Schulkinder unter Führung des Lehrers
Kränze und sangen das Lied Sei Lob und Ehr und
einige Arien In den Mittagsstunden ging es unter Be
gleitung des Predigers und Lehrers beim Geläut der
Glocken in das Gotteshaus wo das Paar unter zahlreicher
Betheiligung der Gemeinde eingesegnet ward Am Abende
hatten Mitglieder der Gemeinde ein Concert veranstaltet
das die Dölauer Bergsänger zur Ausführung brachten

Ans den Nachbarstaaten
Eisenach 28 April Die Stadt Geisa ist zur

Hälfte abgebrannt auch die Oberstadt ist gefährdet Die
Schule und die Pfarrei wurden gleichfalls ein Raub
der Flammen

Vermischtes
Toulon 28 April Die mit 17 Mann besetzte

Geschwader Schaluppe Ocian ist von einer Bö ersaßt
auf hiesiger Rhede gekentert 10 Matrosen wurden gerettet
die übrigen sind ertrunken

Pest 28 April Zwischen den Abgeordneten Fuezessery
und Verhovay fand heute in Folge der bekannten Reichs
tagsaffaire ein Pistölenduell statt Fuezessery schoß in die
Luft Verhovay feuerte gar nicht

sNihilist Hartmann Aus Paris 26 April
wird der Kreuz Ztg telegraphirt Unter den hiesigen
Socialisten ist das Gerücht verbreitet und wird auch ge
glaubt daß der Nihilist Hartmann heute die russische
Grenze passirt habe

Reueste Mittheilungen
Berlin 29 April

Wie aus der Umgebung des Ministers der öffent
lichen Arbeiten des Herrn Maybach verlautet ist das
Befinden des Ministers leider kein günstiges und hat der
selbe seine Absicht zu erkennen gegeben demnächst in den
Ruhestand zu treten Wir wollen indessen hoffen daß der
Urlaub den Herr Maybach baldig anzutreten gedenkt zu
einer völligen Wiederherstellung seiner Kräfte führen und
der ausgezeichnete Verwalter unserer Staatsbahnen noch
lange dem öffentlichen Dienste erhalten bleiben wird

Der Prinzessin Christian von Schleswig
Holstein Prinzessin Helene von Großbritannien ist
nachdem sie einem Cyklus von Vorlesungen in dem Ken
sington Centrum des Ambulanz Vereins des Johanniter
ordens beigewohnt ein Certifikat als geschulte Kranken
pflegerin zuerkannt worden

Das Schreiben mit dem Fürst Bismarck den
Getreuen in Jever den Pokal der die Gestalt des Kie

bitzeies hat übersandt hat lautet nach der N A Z,
wie folgt

Berlin den 22 April 1333
Den Getreuen in Jever danke ich herzlichst für die Kiebitz

eier und die guten Wünsche mit denen Sie mich auch in diesem
Jahre zu meinem Geburtstage erfreut haben Gestatten Sie mir
meinem Dank wenigstens durch Ein Ei Ausdruck zu geben von
einem Berliner Kiebitz gelegt Ich bitte Sie dasselbe als Andenken
zur Benutzung bei gelegentlichem Umtrunk der Getreuen freundlich
entgegenzunehmen und würde mich freuen wenn ich einem Mitgliede
Ihres liebenswürdigen Kreises für das Wohlwollen welches sie mir
zehn Jahre hindurch bewiesen haben meinen Dank bei gelegentlicher
Anwesenheit in Berlin auch mündlich aussprechen könnte

v Bismarck
Aus Peterburg wird dem Dtsch Mtgsbl

geschrieben Das Tagesgespräch der Gesellschaft bildet augen
blicklich ausschließlich die Begnadigung des Groß
fürsten Konstantin Es war seit langer Zeit bekannt
daß eine für unüberbrückbar geltende Kluft zwischen Kaiser
Alexander III und feinem eigene Wege gehenden refor
matorisch gesinnten Onkel bestand Der Zwiespalt fand
seinen Ausdruck darin daß dem Großfürsten der Aufent
halt in St Petersburg untersagt wurde so daß derselbe
sich nach Paris begab um andere Zeiten abzuwarten In
der russischen Hauptstadt wäre ein Zusammentreffen zwischen

Onkel und Neffen nicht zu vermeiden gewesen und so
verließ der Bruder des verstorbenen Kaisers das Czarenreich
Den Haupteinfluß auf Alexander III hatte der Großfürst

Michael dessen kluge Frau eine badische Prinzessin
durchaus keinen Anlaß fand die Entfremdung zwischen den
beiden fürstlichen Verwandten zu beklagen Der Groß
fürst Konstantin der sehr an seinem Vaterlande hängt
hoffte lange vergebens wenigstens zur Krönungsfeier
seines Neffen die Erlaubniß oder eine Einladung zu
erhalten nach Petersburg zurückzukehren Dieselbe ist
aber jetzt erfolgt und dieser Stimmungswechsel wird allge
mein auf die Fürsprache der Fürstin Jurgiewskaja der
Wittwe des verstorbenen Kaisers zurückgeführt Es u r
gelegentlich einer militärischen Festlichkeit das Kaiserpaar
war von Gatschina nach Petersburg zurückgekehrt und hatte
einige vertraute Freunde zu einem Frühstück nach dem
Anitschkow Palast beschieden Bei diesem Anlaß kam es
daß der Kaiser sich längere Zeit mit der Fürstin Dolgoruki
die zu den Eingeladenen gehörte und die bei ihrem Winter
aufenthalt in Frankreich viel mit dem Großfürsten Kon
stantin verkehrt hatte über seinen verbannten Onkel unter
hielt Der Erfolg war daß der Kaiser die Zusage machte
denselben zurückzurufen Wenn es bisher noch Niemand
gewagt hatte dem Verbannten das Wort zu reden so ist
das verständlich Die Uneigennützigkeit der dem Kaiser
paare wie dem Verbannten gleich nahestehenden Fürstin
konnte nicht falsch ausgelegt werden

Telegraphische Nachrichten
Wiesbaden 29 April Se Majestät der Kaiser

machte gestern mit Ihrer königl Hoheit der Frau Großher
zogin von Baden eine Spazierfahrt Zum Diner hatten
hiesige höhere Beamte und Geistliche Einladungen erhalten
Am Abend besuchte Se Majestät das Theater und heute
Vormittag die Matinee bei dem Regierungspräsidenten von
Wurmb

Kissingen 29 April Morgens Se königl Hoheit
der Großherzog von Baden ist gestern Abend 11 Uhr
zum Kurgebrauch hier eingetroffen und hat im königlichen
Kurhause Wohnung genommen

Wien 28 April Se k Hoheit Prinz Wilhelm von
Preußen nahm heute wie gemeldet nach der Parade mit
dem Offizierkorps des 34 Infanterie Regiments in der
Alser Kaserne das Frühstück ein In dem Festsaale von
dem Kommandanten und dem Offi ierkorps des Regiments
empfangen drückte der Prinz seine Freude aus im Kreise
des Regiments dem er angehöre weilen zu können Meh
rere Offiziere wurden von dem Prinzen eigenhändig deko
rirt Um fünf Uhr fand in der Hofburg großes militä
risches Diner statt zu welchem 160 Einladungen ergangen
waren Außer der Generalität und den Stabsoffizieren in
welchen sämmtliche Waffen vertreten waren waren unter den
Anwesenden der Obersthofmeister Prinz zu Hohenlohe der
Oberstkämmerer Gras Crenneville der Ober Ceremonienmeister
Graf Hunyadi der Garde Kapitän Graf Neipperg Baron
v Koller und Prinz von Thurn und Taxis die Minister
Gras Kalnoky und Gras Bylandt Rheidt Admiral Freiherr
v Pöck und Andere serner der deutsche Militärattache
Graf v Wedel und die Suiten dienstthuende Offiziere
und Adjutanten Zur Rechten des Kaisers saßen Prinz
Wilhelm dann Kronprinz Rudolf die Erzherzöge Franz
Ferdinand von Este Ludwig Victor Leopold Silvator und
Johann Eugen sowie der deutsche Botschafter Prinz Reuß
zur Linken des Kaisers Prinz Leopold von Bayern die
Erzherzöge Albrecht Otto Karl Salvator Franz Salvator
Friedrich und Rainer Während der Tasel konzertirte die
Kapelle des 34 Infanterie Regiments Nach Beendigung
des Diners um 6 Uhr hielt der Kaiser Cercle worauf
derselbe nach Schönbrunn fuhr während Kronprinz Rudolf
sich mit den erlauchten Gästen in die Oper begab

Wien 29 April Bei dem Galadiner in der Hof
bu rg welches gestern Abend zu Ehren des Prinzen Wilhelm
von Preußen stattfand wurden folgende Trinkfprüche ausge
bracht Der Kaiser Franz Joseph sprach Ich trinke auf
das Wohl Sr Majestät meines Freundes des Kaisers
Wilhelm von Deutschland und Königs von Preußen auf
unseren lieben Gast Prinz Wilhelm von Preußen und auf
Ihre Majestät die Kaiserin Augusta von Deutschland und
Königin von Preußen Die Militärkapelle intonirte die
preußische Hymne dann erhob sich Prinz Wilhelm und trank
auf das Wohl Sr Majestät des Kaisers Franz Joseph I

von Oesterreich auf Ihre Majestät die Kaiserin Elisabeth
von Oesterreich und auf die ganze kaiserliche Familie Die
Musikkapelle spielte hierauf die österreichische Volkshymne
Prinz Wilhelm dekorirte gestern eigenhändig mit mitgebrach
ten preußischen Orden mehrere Offiziere des Regiments

Deutscher Kaiser welchem er als Major angehört
Wien 29 April Se k Hoheit Prinz Wilhelm

von Preußen nahm heute in der deutschen Botschaft das
Dejeuner ein Um 5 Uhr findet in der Hofburg große
Familientafel statt Nach dem Besuch der Oper erfolgt
um 10 Uhr vom Südbahnhofe aus die Abfahrt zur Auer
hahnjagd nach Steiermark

Rom 29 April Heute Nachmittag fand im Quiri
nal die Civiltrauung des Herzogs von Genua mit der
Prinzessin Jsabella durch den Präsidenten des Senats als
Civilstandesbeamten des Hoses und den Minister des
Aeußern als Notar der Krone statt Anwesend waren alle
Mitglieder der königlichen Familie die Minister die Prä
sidenten des Senats und der Kammer die Mitglieder der
bayerischen Gesandtschaft und eine Deputation der Stadt
behöroe Zeugen waren der General della Rocca und
Minghetti

Paris 29 April Das Journal officiel ver
öffentlicht die Dekrete bezüglich der Amtsmißbrauchs Er
klärung gegen mehrere Bischöfe wegen Veröffentlichung
ihrer Verfügungen gegen gewisse Handbücher für den Ci
vilunterricht In dem die Dekrete begleitenden Ministerial
berichte wird als Recht des Staates hingestellt zu verhindern
daß der Klerus seine geistigen Gewalten gebrauche um in
zeitige Dinge einzugreifen ein Recht welches durch die
Grundsätze der gallikanifchen Kirche unter der Monarchie
aufgestellt und durch das Konkordat bestätigt sei

London 29 April Dem Observer zufolge ist
Generallieutenant Stephenson zum Nachfolger des General
Alison als Oberbefehlshaber der englischen Armee in Egypten
ernannt worden

Belgrad 29 April Die Königin wird am
Donnerstag in Wien eintreffen und einen einwöchentlichen
Aufenthalt daselbst nehmen

Kairo 29 April Das Offizielle Journal ver
öffentlicht die neue ägyptische Verfassung

Port Said 30 April Anläßlich der religiösen
Feierlichkeiten bei Gelegenheit des griechischen Osterfestes
kam es hier zwischen der griechischen und arabischen Bevöl
kerung zu Streitigkeiten und Thätlichkeiten wobei mehrere
Personen sowohl Griechen und Araber wie auch Gens
darmen die die Ruhe wiederherzustellen suchten getödtet
oder verwundet wurden Zum Schutze der den Griechen
gehörenden Kirche bildeten englische Truppen und englische
Matrosen von dem englischen Kanonenboot Falcon einen
Kordon um dieselbe der griechische Konsul flüchtete sich an
Bord des Falcon Die Ruhe wurde schließlich wieder
hergestellt unter der Bevölkerung herrscht aber noch große
Erregung

Kirchliche Anzeigen
Vom Himmklfahrtstag an wird an allen Sonn

uud Festtagen der Abendgottesdienst für die Sommer
monate ausfallen und dafür ein Frühgottesdienst um
8 Uhr gehalten werden was der Gemeinde hierdurch zur
Beachtung mitgetheilt wird

Halle a/S den 29 April 1883
Der Gemeiudekircheurath von U L Frauen

Förster
Vom Himmelfahrtstage an bis zum letzten Sonn

tag im September wird der sonntägliche Nebengottesdienst
zu St Moritz nicht mehr Abends um 6 Uhr sondern
Morgens um 8 Uhr gehalten werden während der
Hauptgottesdienst nach wie vor um 10 Uhr beginnt
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NV
Die Lebens Pensions und Leibrenten Versichernngs

Gesellschaft Jduna in Halle a S hielt am 28 April
d I ihre ordentliche Generalversammlung ab Nach dem
ausgegebenen achtundzwanzigsten Rechenschaftsberichte war
das Ergebniß des Jahres 1882 ein sehr befriedigendes
Der Ueberschuß der gesammten 13 090 947 betragenden
Aktiva über die Passiva beträgt 444 526,50 und es
waren am 1 Januar 1883 zur Vertheilung an die divi
dendenberechtigten Versicherten Ueberschüsse der Vorjahre im
Betrage von 1428 060 vorhanden

Die Dividende auf die dem Jahre 1879 angehörenden
Prämien wird statutgemäß nach dem Durchschnittsergebniß
der letzten durchweg günstigen Geschäftsjahre berechnet im
Jahre 1884 vierundzwanzig Procent der im Versicherungs
jahr 1879 gezahlten Jahresprämien betragen Für die
Dividendenvertheilung L ist der auf jede gezahlte Jahres
prämie den daran Betheiligten zu vergütende Einheitssatz
wieder auf drei Procent festgesetzt worden so daß auf fünf
Jahresprämien fünfzehn und auf sechs Jahresprämien acht
zehn Procent zur Vergütung kommen werden

Im Einzelnen entnehmen wir dem Jahresberichte daß
im Jahre 1882 im Ganzen 3218 Anträge auf 9 030180
Mark zu erledigen waren Es wurden 2378 Versicherungen
auf 6176130 und 21 Rentenversicherungen auf
14424 jährliche Rente neu abgeschlossen Am Schlüsse
des Jahres 1882 waren 53136 Versicherungen auf
57 802964 und 56 558 Rente in Kraft Die
Sterbefälle unter den auf den Todesfall Versicherten be
trafen 1211 Personen und 862 840 Kapital Sie
blieben 111362 hinter der erwartungsmäßigen Summe
zurück

Die Prämien Einnahme stieg in 1882 auf 2 206 920
Mark die Zinseneinnahme auf 448 352 die Prämien
reserve erhöhte sich um 836 368 und betrug Ultimo
1882 10638 076 während der Hypothekenbestand
9 425 500 erreicht hatte

Im Uebrigen verweisen wir auf den im Jnseratentheil
abgedruckten Rechnungs Abschluß

In der von vem Vorsitzenden des Verwaltungsraths
Herrn Oberbürgermeister a D von Boß geleiteten General
Versammlung waren neunzehn Mitglieder der Jvuna an
wesend und einundfünfzig auf Grund von Vollmachten ver
treten Zur Erledigung der Tagesordnung wurde die Ent
lastung der Verwaltung für die Jahresrechnung pro 1882
einstimmig beschlossen und wurden die statutgemäß aus dem
Verwaltungsrath ausscheidenden Mitglieder Herren Ritter
gutsbesitzer Dr Jaeger in Halle a S und Fabrikbesitzer
H Huth in Wörmlitz ebenfalls einstimmig auf eine neue
Periode von 3 Jahren wiedergewählt Auch die von dem
Verwaltungsrath und der Direktion vorgeschlagenen Abände
rungen resp Ergänzungen des Status der Jduncr welche
keine wesentliche Bestimmung desselben berühren wurden
nach eingehender Erörterung einstimmig zum Beschluß er
hoben Wir werden nach Eingang der Allerhöchsten Be
stätigung dieses zweiten Nachtrags zum Statut von 1872
darüber näher berichten



Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für beide Seiten der Bölbergasse eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden
In Gemäßheit des 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit

dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zu Jedermanns Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb einer präclusivischen Frist von vier
Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S den 27 April 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die öffentlichen Schutzpocken Impfungen in hiesiger Stadt beginnen unter Leitung
des Herrn Dr wsck Risel

am Mittwoch den 2 Mai er Nachmittags 3 Uhr
in dem Volksschulgebäude neue Promenade Nr 13 und werden regelmäßig jeden Mittwoch
und Sonnabend zur gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling ist rein gewaschen und in reiner Wäsche zu gestellen auch muß
derselbe 8 Tage nach erfolgter Impfung also an dem darauf folgenden Mittwoch oder
Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden widrigenfalls die Impfung
als ungeschehen angesehen und ein Pocken Impfschein nicht ertheilt werden kann

Halle a/S den 26 April 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wegm Ausführung von Kanalbauarbeiten in der Langengasse und Deyboldsgasse auf
der Strecke von Langegasfe 25 durch die Deyboldsgasse nach dem Kanal am Hospital
ist eine Sperrung der genannten Straßenstrecke für Fuhwerk und Reiter erforderlich und
zwar wild diese Sperrung zunächst mit der Deyboldsgasse am 1 Mai cr begonnen
werden was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle a/S den 28 April 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Wegen Umpflrsterung der Gütchenstratze wird letztere vom 30 d Mts ab bis
zur Fertigstellung der beireffenden Arbeiten für Fuhrwerk und Reiter gesperrt

Halle a/S den 2 April 1883 Die Polizei Verwaltung

Vom 1 Mai ab wird die Munds und
Zahnklinik täglich 8 Uhr in der neuen
Medicin Klinik Eingang Schimmelstratze ab
gehalten

In gebildeten Familien ertheilt
auch Kindern Gefl Off

sud V r 3349 an I
Ein swä tkövl ertheilt Privatstunden

Off sud S M an die Exp d Bl

Zu vermiethen
ofort oder zum 1 Juli zu beziehen ist eine
herrschaftliche Bel Etage
Wittekiudstratze 13 direkt an Bad Witte
kind mit reizend gelegenem Garten für den
ehr billigen Preis von 150 Thalern Nä

heres daselbst

Hypotheken Kapitale
jeoen Betrages habe auf solide Unterlage
stets zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhofstraße 1
3000 Mark auf eine Hypothek 5 /g Zin

sen such t Geiststraße 37
Gebr Hobelbank verk Mühlweg 32

vermietiisu
ein Logis 2 Stuben heizb Schläfst 3 K
Küche und a Zubehör sauber hergerichtet z

Juli oder sofort
Besichtigung Nachmittags

Reutzuer an der Moritzkirche i

Ein Lansbnrsche
zum sofortigen Antritt gesucht

Weidenplan 2b
Ein Buchbtuderlehrliug wird noch ge

sucht Off u E 13006 abzugeben an die
Annoncen Expedition von H Griise hier

gr Märkerstraße 7

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der dem vierten Schau

bezirk zugetheilte Fleischbeschauer Wilhelm Leonhardt sein Amt als öffentlicher Fleisch
beschauer freiwillig niedergelegt hat

Halle den 27 April 1883 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Gegen den untenbeschriebenen Schneider Friedrich Albert Vockeroth aus Eisleben
zuletzt in Halle a/S welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S den 25 April 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 32 Jahre Größe 1,65 m Statur schwächlich Haare blond Stirn frei

Bart brauner Schurr und Backenbart Kinn rasirt Augenbrauen braun Augen
blau Nase spitz Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Gesicht länglich Ge
sichtsfarbe blaß Sprache deutsch Kleidung Heller Gehrock dunkle Hose und Weste klei
ner runder Hut Halbstiefel

Einen Lehrling sucht
H Schülbe Tischlermstr Landwehrstr 11

Gute Waschfrau gesucht Harz 49
Eine Aufwärterin wird gesucht

Leipzigerstraße 58 II
Ein erfahrenes Mädchen zur Aufwartung

gesucht Scharrngasse Sb I
Junge im Schneidern geübte Mädchen ge

sucht Fleischergasse 3 Hof I
Ein geb elternl Mädchen in allen weibl

Arbeiten bewandert auch in der bürg Küche
u fchon als Kindergärtnerin fungirt sucht St
als Stütze der Hausfrau Herrsch Diener
mit vorz Zeugn u jüng Mädchen suchen St
Köchinnen Haus u Viehmädchen finden St
durch Frau Brieger Kapellengasse i

Der gegen den Bäckergesellen Karl Krach aus Guben zuletzt in Halle unterm
2 April d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 25 April 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Halle a/S den 1 Mai 1883

Mit heutigem Tage übergab ich Herrn F ttSLvkZce das von
mir bisher geführte

ohne Activa und Passiva we che ich selbst ordnen werde
Indem ich für das mir seither geschenkte Vertrauen bestens danke bitte ich

dasselbe auch auf meinen Herrn Nachfolger gütigst übertragen zu wollen
Hochachtend

vormals

i

Halle a/S den 1 Mai 1883
Bezugnehmend aus vorstehende Anzeige des Herrn werde

ich das von mir erworbene Geschäft in der bisherigen Weise und unter meiner
eigenen Firma fortführen

Ich bitte das meinem Herrn Vorgänger bewiesene Vertrauen auch auf
mich gütigst übertragen zu wollen und wird es mein Bestreben sein dasselbe durch

solide und preiswerthe Bedienung zu rechtfertigen
Indem ich mich Ihnen bei Bedarf bestens empfehle zeichne

Ho chachtungsvoll

vZSlj tt VL ÄNNS OM

f pvtvn neueste Muster unglaublich wun
derbar billig Musterkarten versenden wir
auf Wunsch frarco und umsonst aber
nicht an Tapezierer nicht au Tape
tenhäudler nicht an Wiederverkäu
fer sondern nur an Privatleute da
es uns absolut nicht möglich auf diese
unglaublich billigen Preise und ausgezeich
net schöne Waare noch Rabatt bewilligen
zu können

Lwnsr g IuisiikAlzrik
Bonn a Rhein

Hochfeine
täglich frijch empfiehlt in Postkübeln Inhalt
4 Kilo zu 8 40 H frei geg Nachnahme
Um Austräge bittet

FKevktt Gutsbesitzer auf Seckeuburg
Ein Haus welches sich zur Restauration

einrichten läßt oder schon da ist wird in
Halle zu kaufen gesucht Off unter 999 in
der Exped d Bl

Ein gebrauchtes wenn auch defektes Kla
vier zu kaufen gesucht Adr unter K in der
Exped d Bl abzugeben

Ein arbeitsames ordentliches Mädchen fin
det sofort bei einer einz Dame guten Dienst

Weidenplan 6o part
1 gewandtes ord Mädchen fof nach anßerh

gesucht Näheres Herrenstraße 20
Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche

und Hausarbeit sucht zum sofortigen Antritt
oder bis zum 15 Mai nach auswärts

Frau Emma Engelcke
Trotha

Ein Mädchen für einz Dame gesucht durch
Fr Schimpf kl Schlamm 3

Ein junges Mädchen v Lande mit 3 4j
Zeugn sucht sofort Stelle

Leipzigerstraße 11 2te Thür

Mädchen f Küche u HauS Küchen und
Viehmädchen finden fof bei höh Lohn St

Trödel 9
Ordentliches Mädchen von außerh, welches

kochen und waschen kann 15 Mai gesucht
Graseweg 1 I

Ein recht tücht arbeits ehrliches Mädchen
findet sofort Dienst tl Ulrichstraße 12

Stubenmädchen s Ritcerg Mädchen
für Küche uvd Haus und Viehmädchen
sos und 15 Mai gesucht Kindermädch
suchen Stellen durch

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
I Kochmamsells Köchinnen Stuben Haus

und Viehmädchen Knechte erhalten St d
Pauline Fleckinger Leivzigerstraße 6
Gesucht wird zum 1 Juli für außerhalb

ein Mädchen für Haus und größere Kinder
in einen Gasthof einer kleinen Stadt unweit
Halle Persönliche Vorstellung erwünscht

Halle Wuchererstraße 20
parterre

1 ält sehr empf Köchin und eine
rüstige brave Wittwe mit best Empsehl
als Kinderfrau oder Haushälterin su

chen istellen

Weibliche Dienstboten
mit guten Zeugnissen für ff Häuser zum
1 Juli gesucht

Baldige Meldungen erbittet

I Iivrvkv gr Schlamm 9

IIS IiÄÄSIL
nebst Wohnung sofort oder 1 Juli zu ver
miethen Brunnenplatz 4

Herrschaftlich eingerichtete Wohnungen mit
Gartenbenutzung Badeeinrichtung zc

SS
sind zu vermiethen und zum 1 Oktober oder
früher zu beziehen Näheres

Breitestraße 1
Herrsch Wohnung mit Gartenbesuch 5 Sr
K u Z sos 0 1 Juli bez Luisenstr 8

l Wohnung verm sof 4te Vereinsstr 8
Eine Wohnung sofort Böckstraße 13
Freundl möbl Wohn u Schlaf Zimmer

zu vermiethen Blücherstraße 2 II
Ein elegant möbl Zimmer nebst Kabinet

sep Eingang 1 Mai zu vermiethen
Leipzigerstraße 11 II

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
Möbl Wohnung Königstraße 25 II r
Möbl Zimmer sofort Spiegelgasse 13 II
Gut möbl Zimmer gleich zu beziehen
Anst Schlafstellen Blücherstraße 2 I
Gut möbl Stube u K Franckenstr 7, 11
Möbl Wohnung sofort Markt 24 III
An st Schlafstelle gr Sandberg 14 I r
Anst Schlaf ftÄle RathhauSgasse 13 II

Anst Schlafstelle DachritzMe Z
Anst Schlafstellen offen Pfännerhöhe 1s

Gesucht sofort
für j Kaufmann ein freundliches Gar onlogis
möglichst mit Kammer in der Nähe der obe
ren Leipzigerstraße Gefl Offerten unter
O C in der Exped d Bl erbeten Preis
angabe erwünscht

Wohnung 2 geräumige oder 3 kleinere
Zimmer helle Küche K u Zubeh an der
Pferdebahn für 330 360 1 Juli gef
Off u H T bef die Exped d Bl

Einz Person sucht kleine Wohnung sofort
zu beziehen gr Wallstraße 31 Hof I
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Wegzugshalber ist die 2te Etage

Nähe
Köuigstratze 14

1 Oktlzum I Oktober zu vermietheu
res beim jetzige Inhaber

Die 2te Etage große Stein und
große Ulrichstraßen Ecke ist zum 1 Juli

A oder später für 400 an ruh Leute
zu vermiethen Wilh Schubert

I

Grünstraße 3 eine freundliche Wohnung
mit 4 heizbaren Piöcen verfchließb Entrse c
zu vermiethen Zu erfragen

Lindenstraße 3 I

Dienstag den 1 Mai
Abends 8 Uhr

UIvbunK Rathshof
Das Comm ando

Eine vergoldete Uhrkette Verl Bitte
abzugeben Steg 1 im Laden
2 Schleifen geg

Verloren
Bel abzug gr Berlin 2 II

Familien Nachrichten
Als Neuvermählte empfehlen sich

Adolph Mallwitz
Louise Mallwitz

geb Zauder
Halle den 28 Apnl 1883
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1

2

3

4

5

6

7

8

9

10
11
12

etiva Lilail vontoult 1882 Passiva

Lassen Lsstanä
H/xotbsken
Meoten
Darleben aukDolioen
Veedsel
sstunästs erst 1383 KIlixe I rämienratsn

Inventar
Outbaben bei xenten
L usstsbencke ulto 1332 KlliAg Ansen
Kutbaben bei Lan ulers
Diverse Debitoren
Haus Llrunästücks in Halle g, 8 Lsrlin Dreslau nnä Dortmunä

108 540
9425 500

1933
1017 929

2 400
716 263

14 901
43 478
13 389

191 712
278 620

1276 274

23
53

22

53
22
56
58
12
08
10

13 090 947 22

4

5

6

7

8

9

10
11
12
13
14

Rrälnisn IIsberträAg
Rräinisn Reserven
Lobääsn Reserve

a I ebens VersiebernnA ans 1879/31
Iisbens VörsicbsrunA aus 1882

b Kterbelcassen VersiobsrunA ans 1379/31
Lterbekassen VersioberunS ans 1382

o VersiebernvA mit älliAkeit bei I eb eiten ans 1879/31
Versioberunss mit MIIiZkeit bei ebügitvn aus 1882

l VersiebernnA naob lab XIII ans 1881/32

Rüolcversieberuugs Prämien
räinien RüLkAS väbr

Mobt ab ebobeue Diviäenäell äer Vorjabre
L nkKssobobsns Diviäenäen auk Lterbelcassen Versieb äer Vor jabre

nsAleiobnnAS I onäs
H xotlielcen Hans runästüelce in Berlin nnä Lreslan
Lsarntsn Rensions Lssss
Daar einKS ablte Lautionen
Diverse Osäitoron
Tantieme äes Vervaltnn sratks
Debersobüsss äer VoHabre

aus 1882 2UASsobrisben

7 800

96 412
310

2 576
1200
3 970

263

65

50

24

1 037 167
340891

73
85

77 463
10633 076

113032
3121

219
71 926

184021
263401
228930

24 997
36 521

1445
14729

1 428 059

13 090 947

48
3

35
97
10
77
62
36

31
SV
92
33

53

22

Lalle a/3 äsn 31 Oeoemder 1882 Die Direktion äer Redens 6H8ion8 uuä IieidrelltM VersiodkrunAs KesöllLodÄtt IMM
H LartiHÄiill

uk xruuä äes LrKsduisses äer vor uus veranlassten valoulatoriselisll rükullK clsr Lüeder äer Hesellsokaft uuä äer ladrssrevIillullA aus Aruuä unserer luaterielleu rükllUK Äer AÄU2SU LsSsoliäAMKrurlK ill 1882 SVMIS au5 ruuä äer üdriKSll
uus vorsslöKteu ksvisious rdeiteu virä äie kiodtig eit äes vorstelielläen ReetuiullAs bselilusses dierwit bestätigt uucl desodeimKt äass äie im dseklusse auiKsiudrteu R potde eu Likeeteu Meodsel uuä Laarbestäude xur 2eit äes bselilussös riedtlA

vordauäeu vareu Lalle a/L äeu 12 pril 1883

Vvr Vvr altuiiMratli äer vii8i M8 uuü I vivrontvu VersivIivi uiiM lLvsollsekatt
V Voss M Ulried kZsini ioli umd vr L ÄSKSI R Msdsl Q Lariöls
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